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 Über Pichlmayr
Die Firmengruppe Pichlmayr betreibt in Ober- und 
Niederbayern 20 Alten- und Pflegeheime. Über 1.250 
Mitarbeiter betreuen ca. 1.650 Senioren. Als oberste 
Unternehmens-Maxime gilt seit über 20 Jahren unser 
Leitspruch: „Heimat statt Heim“ – jeder soll in unseren 
Wohn- und Pflegeheimen eine neue Heimat finden. 

Wir verstehen uns als einen familiären Betrieb mit Tradi-
tion. Werte, wie Familiensinn, Vertrauen und Konstanz 
werden bei uns groß geschrieben. Jeder Angestelle und 
Bewohner ist bei uns ein wichtiger und respektierter Teil 
der Familie. 

 Danke!
Wir möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich bei allen 
Ehrenamtlichen und Helfern bedanken, die für unsere 
Senioren da sind. Ohne Sie wäre unsere Arbeit nicht 
möglich! 

Hier können Sie uns unterstützen 
20x in Bayern

www.pichlmayr.de

Ehrenamt bei?
www.pichlmayr.de

 
 
Pichlmayr Wohn- und Pflegeheime
Landshuter Str. 25 
84307 Eggenfelden 

Fon:  0 800 / 50 68 000 
Fax: 0 87 21 / 50 68 2110
E-Mail:  info@pichlmayr.de 

Engagieren Sie sich
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 Fragen zum Ehrenamt

An wen kann ich mich wenden, wenn ich mich 
engagieren will?
Bitte sprechen Sie unsere Mitarbeiter in unseren Häusern 
an oder melden Sie sich in unserer Firmenzentrale in 
Eggenfelden (0800/5068000)

Kann ich meine Tätigkeit selbst bestimmen?
Ja, es liegt an Ihnen, wie Sie sich bei uns einbringen 
wollen.

Wie oft soll ich helfen?
Sie können sooft helfen, wie Sie wollen. Achten Sie aber 
auf sich selbst und bürden Sie sich nicht zuviel auf. Ein 
Ehrenamt soll Ihnen auch Freude und keinen unnötigen 
Stress oder gar Sorgen bereiten.

Bin ich in meinem Ehrenamt versichert?
Ja, die antrags- und beitragsfreie Ehrenamtsversicherung 
des Freistaats Bayern deckt alle Unfall- und Haftpflicht-
schäden ab.

Gehe ich mit dem Ehrenamt offizielle  
Verpflichtungen ein?
Nein, Ihr Ehrenamt bringt Ihnen keine offiziellen 
Verpflichtungen, Sie können Ihr Ehrenamt jederzeit ohne 
Ankündigung beenden.

Welche weiteren Vorteile habe ich?
Durch Ihr Engagement können Sie die Bayerische Ehren-
amtskarte beantragen, die Ihnen viele Vergünstigungen 
bringt (www.ehrenamtskarte.bayern.de). Zudem ist eine 
finanzielle Förderung möglich.

Pichlmayr

Ehrenamt bei

Engagieren Sie sich
Pichlmayr

Ebersberg



 3,8 Mio. Bayern helfen 

In Bayern ist die Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren, besonders groß. Rund 36 Prozent der Menschen 
über 14 Jahre sind ehrenamtlich tätig. Das heißt, fast 3,8 
Millionen Menschen in Bayern bringen sich im Rahmen 
des Bürgerlichen Engagements freiwillig, unentgeltlich 
und gemeinwohlorientiert ein.

 Ehrenamt in der Altenpflege

Es gibt kaum einen Bereich, der so auf Freiwillige ange-
wiesen ist, wie die Altenpflege. Der Dienst am Menschen 
ist hier besonders wertvoll. Im Umgang mit Alten und 
Schwachen zeigt sich, wie gesund eine Gesellschaft ist. 
Denken wir daran, dass jeder eines Tages in die Situation 
kommen kann, in der er für Aufmerksamkeit, Freundlich-
keit und Hilfe im Alltag dankbar ist. Unterstützen Sie zu-
sammen mit uns Menschen im Alter, Menschen mit Be-
hinderung – egal ob Sie bei Besuchen Gesellschaft leisten, 
bei Einkäufen helfen oder Menschen eine Überraschung 
bereiten. Jede Hilfe ist willkommen!

 Säule der Gesellschaft 

Unserer aller Lebensqualität hängt entscheidend davon ab, 
wie wir uns in die Gesellschaft einbringen und wie wir als 
Gesellschaft miteinander umgehen. Wer sich engagiert, be-
stimmt und gestaltet die Gegenwart und die Zukunft un-
serer Gesellschaft aktiv mit. Viele Ehrenamtliche sind Tag 
für Tag für andere da. Sie sind helfende Hand, Geschenk 
und starke Schulter. Dabei gewinnen Ehrenamtliche auch 
selbst: Helfen macht Freude und lässt eigene Kompeten-
zen spüren, deren man sich oft gar nicht bewusst war. 
 

 Zusammenhalt 

Ob im Verein, in der Schule, in der Kirchengemeinde oder 
in den unterschiedlichsten Freiwilligendiensten, allein 
oder mit anderen – viele, vor allem auch junge Menschen 
engagieren sich bei uns in Bayern in ihrer Freizeit für 
soziale Projekte und leisten damit einen unbezahlbaren 
Beitrag für den Zusammenhalt und das Miteinander – 
ganz im Sinn einer aktiven und solidarischen Bürgerge-
sellschaft. 

 Das Ehrenamt

„Ein Ehrenamt ist ein ehrenvolles und 
freiwilliges öffentliches Amt, das nicht auf 
Entgelt ausgerichtet ist. 

Man leistet es für eine bestimmte Dauer 
regelmäßig im Rahmen von Vereinigungen, 
Initiativen oder Institutionen. 

Die Bereiche, in denen sich die Menschen 
engagieren sind vielfältig und bieten interes-
sante Möglichkeiten, sich zum Wohle aller 
einzubringen.“

SELBSTERFAHRUNG

„Durch das Ehrenamt lerne ich 
viel und kann praktische  

Erfahrung sammeln“

„Durch das Ehrenamt lerne ich 
viele Menschen kennen, knüpfe 
Kontakte und Freundschaften“

SOZIALE BINDUNG

„Das Ehrenamt ermöglicht es mir, 
verschiedene berufliche Tätigkeits-

felder kennenzulernen“

EINBLICKE

„Das Ehrenamt bietet die Mög-
lichkeit, meine eigenen Probleme 

zu relativieren“

EIGENSCHUTZ

„Durch das Ehrenamt fühle ich 
mich gebraucht“

SELBSTWERT

„Ich kann etwas zu einer Sache 
beitragen, die mir wichtig ist“

VERANTWORTUNG

 So können Sie uns helfen

In der Altenpflege ist vor allem die tägliche Betreuung 
von größter Bedeutung. Sie würden uns daher mit Aufga-
ben, die die Lebensqualität unserer Senioren steigert, eine 
große Hilfe sein. Anbei ein paar Beispiele: 

Gespräche
Besuche

Spazieren gehen
Ausflüge

Hilfe im Alltag
Spiele spielen, Basteln

Zeitung / Bücher vorlesen
Zuhören
Hilfe bei Amts- und Arztgängen
Einkäufe übernehmen
Gemeinsam Musizieren und Singen
Theater- und Kinobesuche
Cafebesuche
Besuch mit Tieren

Überraschungen

Briefmarke für das Ehrenamt, 2008


